
D ie IFH/Intherm wird von der GHM
Gesellschaft für Handwerksmessen
zusammen mit den Fachverbänden

Sanitär-Heizung-Klima Bayern und Baden-
Württemberg und dem Bundesverband En-
ergie Umwelt Feuerungen als ideellen Trä-
gern durchgeführt. Bei der Premierenveran-
staltung der Tandemmesse IFH/Intherm im
Jahr 2000 kamen 45 000 Besucher um sich
fachlich über das Angebot der rund 600 Aus-
stellern zu informieren. Das wird auch dies-
mal wieder die zahlenmäßige Meßlatte sein. 

Allen Befürchtungen aus dem Bau- und
Ausbau-Sektor zum Trotz kann die GHM
bereits vor Beginn der diesjährigen IFH/-
Intherm erfreuliche Zahlen präsentieren.
Mit einer Nettofläche von ca. 40 000 m2

liegt man schon jetzt 2000 m2 über der bei
der letzten Veranstaltung vermieteten
Fläche. Darin spiegelt sich auch der Wunsch
der Aussteller nach großzügigerer Aufpla-
nung wider. Anfang April erwartet die Mes-
sebesucher eine neue Branchengliederung
und ein erweitertes Platzangebot. Die Nürn-
berger Messegesellschaft errichtete im Ost-
teil des Geländes die 10 000 m2 große Aus-
stellungshalle 7A. Durch den Einbezug die-
ser neuen Halle können Aussteller, ent-
sprechend den einzelnen Sparten,
übersichtlicher gegliedert werden: Der Be-
reich Sanitär der früher in Halle 6 anfing,
ist jetzt in den Hallen 4 und 5 untergebracht.
Der Übergang von Sanitär zu Heizung, Lüf-
tung und Klima findet in der neuen Halle
7A statt. Das Angebotsspektrum reicht von
Exponaten rund um die Bereiche Sanitär-
technik, Heizung, Apparate- und Rohrlei-
tungsbau (Halle 4, 5 und 7A) bis hin zur
Lüftung, Klima, Haus- und Feuerungstech-
nik (Halle 6, 7, 8, 9) und Werkstatteinrich-
tung, Klempnerei und Büroorganisation
(Halle 3).

Mit 95 % Fachbesuchern nimmt die IFH/
Intherm im Vergleich zu den anderen SHK-
Regionalmessen in diesem Punkt eine Spit-
zenposition ein. Dort treffen sich nicht nur
Fachleute aus dem Handwerk, sondern auch
vermehrt aus dem Groß- und Einzelhandel,
aus Ingenieurbüros, aus dem Dienstlei-

stungssektor sowie Schüler, die sich über
Ausbildungsmöglichkeiten in der Branche
informieren möchten. Um den Wünschen
der Aussteller zu entsprechen und den Be-
such je nach Zielgruppe zu steuern, werden
die Öffnungszeiten am letzten Messetag
verkürzt. Fachbesucher sind eingeladen, die
Veranstaltung von Mittwoch bis Freitag, 
9–18 Uhr, zu besuchen. Für Hausverwalter
und private Interessenten wird seitens der
Veranstalter der Samstag von 9 bis 16 Uhr
empfohlen. ❏
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Die Fachmesse für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
findet von 10. bis 13. April
2002 wieder im Nürnberger
Messezentrum statt. Auf
diesem bedeutendsten
Branchentreffpunkt Süd-
deutschlands können die
Fachbesucher vier Messe-
tage nutzen, um ihr Wissen
aufzufrischen.

IFH/Intherm auf einen Blick

Dauer: 10. bis 13. April 2002

Ort: Nürnberger Messegelände

Öffnungszeiten: 9.00 bis 18.00 Uhr

Parkplätze: Direkt am Messegelände

U-Bahn:
Direkte Verbindung von City und 
Messezentrum in 8 Minuten

Übernachtung:
Tourismus-Zentrale Nürnberg 
Frauentorgraben 3
90443 Nürnberg
Telefon (09 11) 2 33 61 21
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Süddeutsches Branchentreffen 

IFH/Intherm in Nürnberg


